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Mit Großherroglich Badischem allergnädigstem Privileg ! ».

Sriftungs - Feier der Armen - Anstalt
zu Lahr .

Am letzten Sonntag den 9 . Mai feierte die hie¬
sige Armen. Anstalt , sieben Jahre nach dem zwei¬
ten, das dritte Fest ihrer Stiftung .

In der nämlichen Ordnung wie am 5 . Mai
L80S unter Begleitung mehrerer herrschaftlichen
Beamten , der Sradtrathsglieder und Armen-De-
xutirten zogen die Armenkinder des Morgens in
die Kirche , und das vorantretende löbliche Corps
der hiesigen bürgerlichen Kavallerie und Infan¬
terie mir Musik erhob di« Feierlichkeit des Zu¬
ges zum Altäre , um welchen die Kinder versam¬
melt wurden.

Herr Stadtpfarrer Müller ermunterte in ei¬
ner rührenden Rede *) die zahlreiche Versamm¬
lung zur schönsten Würdigung des Festes zur
Wohlthätigkeit , und rin von demselben eigendS
dazu verfertigtes Lied — welches vorher im Druck

*) Vom Schluß dieser Rede sind noch gedruckte Erems
plare bei unserm Mitglied Buchdrucker Geiger
rrstir z« haben.

ausgetheilt worden war — wurde nach der Pre¬
digt abgesmigen .

Nach der eben so feierlichen Rückkehr aus der
Kirche wurden nicht nur die Kinder der Armen- '

spinnerei, 60 an der Zahl , sondern auch 40
Spitalpsteglinge und 100 Arme der Stadt von
jedem Alter und Geschlecht unter Aufsicht und,
Bedienung einiger Mitglieder der Armen- Depu¬
tation auf dem Rathhause reichlich gespeist und
getränkt , und Freude herrschte im Kreise der ihre
Wohlthäter dankbar segnenden Dürftigkeit .

Eine kraftvolle , dem Zweck der Feier ange¬
paßte Rede des Herrn Diakonuö Fecht beschloß
im nachmittägigen Gottesdienste, dem die Armen¬
kinder wieder beiwohnten , das Fest mir Würde: .

Mögen seine Worte : „ Lasset uns Gutes
thun )

" noch spät und oft in den Herzen sei¬
ner Zuhörer nachhallen und nie vom Sturm des
Eigennutzes und der Leidenschaft übertönet wer¬
den ! — Die steigende Noch fühlt die- , abneh¬
mende Hülfe .' ! -

Die Einnahme der Armenkasse war diesmal



von einem Staatsdiener . . . . .5 fl. 24 kr.
die Kollekte an der Kirche , Vormit¬

tags und Nachmittags . . . 131 - 18 -
136 . 42 -

wozu noch eingingen r
von der löblichen bürgerlichen Ka¬

vallerie und Infanterie / wel¬
cher für diesen schönen Beweis
von Wohlthätigkeit und die
Begleitung des Kirchenzugs
hiemit öffentlich gedankt wird 22 - 36 -

von einer ungenannten Witwe . 1 - 21 -
- einem Ungenannten . . . . — - 24 -

Zusammen . . . 161 fl. 3 kr.

also ungefähr den dritten Theil des Ertrags vom
vorigen Feste von 180L, — welche Verminderung
wohl eher dem Druck der jetzigen Zeiten und Be¬
schränkung alles Verdienstes als einer moralischen
Abspannung unserer Mitbürger fiir '

S Gute und
Schöne zuzuschreiben ist .

Mit dem innigen Dank der Armen vereinigen
die Vorsteher der Anstalt den sehnlichen Wunsch ,

daß sie auch feruer von wohlchäftgen Herder -
chatten , church fernere'

Beiträge unserer gutMnn --
ten Mitbürger diese Pflanze auch in den Stürmen
der Zeit genährt werden möge , die leider so manche
schöne Saat zerknicken ; damit unsere Nachkom¬
men das Andenken der Stifter und Beschützer der
schönen Anstalt segnen und in edler Nachahmung
ehren . —

Nachtrag zu den Legate » der Armenkasse kn
seit 1807 .

188 ? . . » . Feb . von Jakob Stolz dahier . . . . 5 fl.
— 2 ». Nov . - Frau Cantor Bannmeyer . . 20 . —

1810 . — — - Gvttlieb Mylius . . . . . 10 - — S
— —. —. - Ludwig Bucherer . . . . 11 - —
— — — - Carl Friedr. StreisWth . . 11 - -
— —. —. - Schreinermeister Mast . , . F - — §

1811 . — - - Eisenhändl. Fingados Witwe 18 ü - — -
1812 . — — > Schreiner Ehingcr dahier s . -
1805 . - . - Elisnbetha Knodcrcrin , Wein- >

Händler Fingados Ehefrau 25 -
— — — - Georg Gleichcrts Witwe . , 25 -

1806 . — . Andreas Müsterleilis Witwe 5 -

Berichtigun g. Das in Nro . 36 . zu lüo fl. angegebene Legap
der Feldscher Malers Witwe ist 200 fl .

Armen - Dexutation .

Bezirksamtliche
Mundtodt - Erklärung .

2 . Zu Allmanns weher . Denen im ersten
Grad für mundtodt erklärten Friedrich Freytag -
schen Eheleuten zu Allmannsweyer ist der hiesige
Bürger Theob . Dietrich als Pfleger zur Seite
gestellt , ohne dessen Einwilligung gedachten Ehe¬
leuten nichts geborgt oder mit ihnen verhandelt
werden darf , bei Verlust der Forderung.

Allmannsweyer den 6 . Mai 1813 .
Grundherrliches Amt.

1 . Lahr . lSteigerung . l Aus der Philipp Ja¬
kob Stolzischen Erbschaft werden

3 Sr . Acker an der Krummhald auf der Ge -
meiudstube in Sulz ;

2 Sr . 73 Rth . Wiesen am Schellenwinkel zur
Sonne in Dinglingen ;

LSr . 8 Rth . Reben aufm Galgenberg auf hie¬
sigem Rathhaut

Bekanntmachungen .
Montag den 24ten dieses Nachmittags 2 Uhr ver¬
steigert .

Lahr den ti . Mai 1813. Großherz . Revisorät.
Warnung . ) Das Großherzogliche Kreis -Direk¬

torium . hat / lc, vom 5ten dieses Nro.
5841 . in Gemäßheit Großherzoglichen Stener -De-
partements-Rescripts vom 24ten v. M . Nro . 1099.
verordneti

„ ES seye rMsichtlich der Prüfung der Zer¬
tifikaten über Colonial - Maaren von der-
„ in § . 55.. der Zoll - Ordnung enthaltenen
„ Vorschrift nunmehro abzugehen , und da -
„ gegen gestattet , daß dieselbe am Ablad -
„ Orte vorgenommen werde, . weil sonst die
„ Fuhrleute bei sich ergebenden Anständen zu
„ lange aufgehalten würden, und der Fall
„ sich häufig ereigne , daß die Zertifikate, der
„ Sicherheit wegen , den Maaren - Empfärr-
„ gern auf der Post zugeschickt werden, ^ .



. dieses wird demnach dem hiesigen Hanpt-Zoll -
Umwand der Lagerhaus - Verwaltung zur Nach -
achmug , so wie dem HanLelsstand allda zu Vor¬
sicht» - Maßregeln hiedurch öffentlich bekannt ge¬
macht / den übrigen Zollern und Aecisoren nebst
dem Aufsichts -Personale aber mit dem Bemerken
eröffnet / daß nach der Großherzoglichen Steuer -
Departemems -Verordnung vom Uten Mai 1811
Nro . 1356. Art . 3 . zum unmittelbaren Bezug der
Colonial - Maaren nur die angesessenen HandelS -
leuttchder bisher berechtigten Städte befugt sind/
mist ' in dießomgem Distrikt nur diese der Stadt
Lahr / und daß also all iene nicht hiezu berech¬
tigte Kaufieute und Krämer / welche mitColonial -
Waaren -Einfuhren außer dieser Vorschrift erfun--
Len werden / denen nach der Verordnung vom
2ten Oktober isio Art, 11 . bestimmten Strafen
äusgesetzt sind / von welchen nach Art . iä . dem
Dtnuncianten die Hälfte gebühret.

Beide hier genannte höchste Verordnungen sind
in der nach den Modifikationen rectificirten Zoll-
Ordnung / /«F. 210 und 228 eingerückt / und also
deren nach ihrem ganzen Inhalt zu erforderlich
näheren Belehrungen ersichtlich.

Lahr den io . Mai 1813 .
Großherzogl. Badische Ober-Einnehmerei.

1 . Diersburg , f Steigerung , j Auf Montag
den L/ten dieses Monats und die darauffolgenden
Tage wird die stimmliche Verlassenschaft der da¬
hier kürzlich verstorbenen Frau Louisa Röder /
geb . Graf , für baare Zahlung öffentlich verstei¬
gert werden/solche bestehet :

In Bettwerk/
Leinenzeug /
Alte Weine /
Mehrere Faß von verschiedener Größe/Eine Chaise ,Ein leichtes Gefährtchen,

Meubel , ZiNn , Kupfer , Eisengeschirr und
sonstiger Hausrach.

Am ersten Tag wird besonders der Anfang mit
dem Weißzeug gemacht werden .

Diesburg den io . Mai 1813 .
Grundherr ! , v . Nödersche Amtsschreiberei .

Mündel .
3 . fMühlen-Versteigerung.i Man sieht sich ver¬

anlaßt , die auf dem Schnellinger Bann , stehende
ganz neu erbaute Mühle , den Erben des verstor¬
benen Müllers Andreas Schäzle von Bollenbach
gehörig , dem öffentlichen Meistbor auszusetzen ,
und Tagfahrt hiezu auf Donnerstag den 20 . Mai
zuj bestimmen . — Diese besteht in einem ziemlich
massiv gebauten , zweistöckigen Wohnhaus mit 2
Mahlgängen und einer Reibe , , in welche die
Stäbe Schnellingen und Bollenbach mit dem Thal -
chen Welschenbollenbach gebannt sind . — Die
Kaufslustigeu werden also auf ersagteu Tag in dar
Wirchshaus zur Blume in Schnellingen , allws
ihnen die Bedingnisse werden eröffnet werden , zur
Steigerung mit dem nörgelnden, daß sich 1 ) die¬
selben mit obrigkeitlichen Vermögens- und Sitten -
Zeugnissen versehen ; auch 2) legitimiren sollen ,
ob sie Gewalts entlassen seyen ; und erblich 3) die
zum Umtrieb des MühlwefeuS erforderlichen Ei¬
genschaften besitzen .

Haslach den 27. April 1813 .
Fürstl . Fürftenberg. AmtS - Revisorak .

Wölfle .
2 . sDienst - Antrag . 1 ES wird ein Inzipient

guter Erziehung und Eigenschaften gesucht , und
versichert , sich angelegentlichst zu bemühen , den¬
selben zu künftigen Staatsdiensten zu befähigen .

Lahr den 7 . Mai 1813 .
Großherzogliches Revisorat.

B e k a n n t m a ch u n g e n.
2 . lVletche zu Freyburg . l Anfangs März wird

die hccuge Bleiche für dieses Jahr wieder eröffne«
werden . Diejenigen , welche mich mir ihrem Zn-
trauen beehren wollen , belieben ihre Leinwandund Gespmste in Meiner Niederlage bei Hrn . GeorgWeroth , Lammwirth zuEttenheim , gegen Bles-
cherzetchen abzugeben. Der Bleicherlohn ist

für die Elle Leinwand 2 Kr.
. » f Zwilch ' 3 -

- das Pfund Garn . 18 -
Dre allgemeine Zufriedenheit mit meiner vorjäh¬
rigen Bleiche und die Zusicherung , daß ich mir
dieses Zahr ebenso viele Mühe geben werde , das
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Publikum zu befriedigen / läßt mich hoffen / daß
man mir dieses Jahr keine geringere Ansprache
schenken werde . Vinzenz v. K i l i a n.

i . f Empfehlung. ) Abraham Schaad dahier /
an der Kirchgasse in der Caspärischen Behausung
neben Herrn Handelsmann Pren wohnend / em¬
pfiehlt sich nicht allein in allen Sattler -Arbeiten/
sondern auch noch besonders in Verfertigung neuer
Chaisen nach heutigem Geschmack mit dem feinsten
M solidesten Lack .

i . ^Verlorner Parapluye . ) Letzten Sonntag vor
acht Tagen ist auf dem Altvater ein brauner taf-
ftmer Parapluye verloren gegangen/ der Finder
dessen ist um Rückgabe gelleren.
' Christian Zäferer .

i . fKlee . ) Ludwig Stolz hat Heu Klef chon
2 Sester zu verkaufen .

1 . fBären-Mütze zu verkaufen .) Bei dem Han¬
delsmann Jakob Rais in Seekbach ist eine , neue
Bären - Mütze / nebst Schnüre und weißem Feder¬
busch/zu verkaufen .

2 . Madwirtschaft .) Georg Müller / der Wä¬
scher / benachrichtigt hiemit ein verehrlicheS Pu¬
blikum / daß auch dieses Jahr wieder wie , bisher
Bäder bei ihm gerüstet werden / und arr^ lsei»
ne Wirchschaft schon ihren Anfang genommen
hat . Er bittet daher um zahlreichen Zuspruch«
und verspricht dagegen prompte und ballige Be¬
dienung.

Auszug aus dem Kirchenbuche .
Geboren :

Den . 4. Mai . Salomea Dorothea ; Vater : Friedrich Keller/ B . u . Tabaksarbeiter dahier.
Den 4. - - Sophia Elisabetha ; Vater : Jakob Reiser / B . u. Müller dahier.
Den 6. - - Ein todteS Mägdlein ; Vater : Christian Friedrich Schweickhard/ B . u . Weber dahier. !
Den 7. -7- Friederike Salome ; Varer : Friedrich Kreutler / B . u . Strumpfstricker dahier. ^

Gestorben : ^
Den 5. Mai . Christin «/ weil. Johannes Liermaml/ B . » . Metzgers dahier / Witwe ; alt ungefähr 40 I .
Den 8 . — Lorenz Wickert / B . u . Weber dahier ; alt 53 Jahre 3 Mon. ii Tage. ^
Den 8. — Andreas Binz / B . u. Weber zu Burgheim / alt 47 Jahre 6 Mon. L Tage.

' :

Copuli r L : '
Den Z . Mai . Joseph Hermannstein/ Stnckwcrkerdahier / weil . Joseph Herrmannftein / Srnckwerkers ,

von Schultern led. SohnS / mit Jnliana Müllerin / des yiestgen Stabtboren / Michael i
Müller/ledige Tochter .

Frucht - Brsd - und Fleischpreise / von Lahr / Offenbnrg / Emmendingen und Freyburg.

Frucht-
Preise.

Lahr
i ! . Mai

Dffenb.
4 . Mal

Einend,
zo. Apr.

Freyb.
1. Mai

Fleisch - Ta
Lahr

re .
Offnb

Brod u .Mehltare
Lahr, Z . Jan .

V i k t n a l i e n.
Lahr, Z . Jan .

i Fiertel st . kr st . kr fl .
' kr fl . kr Das kr kr Milchbrvd kr Das L kr

Weizen ii Z>? 13 — 12 Zo 12 18 Ochsenfl. ii 11 77- Loth 2 Butter 21

HalbVz. y Zo IS 12 9 54 S zü Geringer 10 9 Habbrvd 8J - - 2 Schiveinschm 22
Korn — — - 8 42 7 !2 Kuhfleisch 7 8 Hlbweiö 4 ^ iS Lichter 22
Gerst 6 — L 30 r 12 ü — Hainelfl . 9 iMßl . Senil » Kernseife 18
Welschk. — — — — — — — — Kalbst . 8 9 i — Dpi! Ord . Seife iS

-Haber ?S 5 5 — 4 ' 4« ^ 4- 48 Schweinfi 12 13 l — Gries 12
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